
2. Gegenstand des Datenschutzes

Gegenstand des Datenschutzes sind personenbezogene Daten. Darunter versteht man

Einzelangaben über persönliche oder sachliche Verhältnisse einer bestimmten oder

bestimmbaren natürlichen Person. Hierzu zählen z. B. Angaben wie Name, Post-Adresse, E-

Mail-Adresse oder Telefonnummer, ggf. aber auch Nutzungsdaten wie Ihre IP-Adresse.

3. Erhebung und Speicherung personenbezogener Daten, Art und Zweck ihrer

Verwendung sowie Auskunft über etwaige Empfänger der personenbezogenen Daten

3.1. Beim Besuch unserer Website automatisiert erhobene Nutzungsdaten 

Falls Sie unsere Webseite zu informativen Zwecken besuchen, also ohne sich in unserem 

Mitgliederbereich anzumelden und ohne uns personenbezogene Daten auf andere Weise 

bereitzustellen, erheben wir ggf. automatisch ergänzende Informationen über Sie, die nur in 

begrenzten Fällen personenbezogene Daten enthalten und von unserem Server automatisch 

erfasst werden, wie etwa: 

• Ihr Gerätetyp, -name und Ihre Bildschirmauflösung;

• Angaben zu Ihrer Browserversion;

• Angaben zu Ihrem Betriebssystem, einschließlich zu Ihren Spracheinstellungen;

• Aufgerufene Website bzw. Datei

• Referrer URL (zuvor besuchte Website, von der eine Seite der DGKiM aufgerufen

wurde);

• Datum und Zeitpunkt Ihrer Anfragen;

Wir nutzen diese Informationen lediglich dazu, Ihnen unsere Leistungen effektiv anbieten zu 

können (z.B. durch die Anpassung unserer Webseite an die Bedürfnisse Ihres Geräts oder 

dadurch, Ihnen zu erlauben, sich auf unserer Webseite einzuloggen). 

                                                                                                                                   Anlage 2
Datenschutz-Erklärung DGKiM e.V. 

Wir freuen uns über Ihr Interesse an der Webseite der DGKiM e.V.. Der Schutz Ihrer 

personenbezogenen Daten nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen ist bei Ihrem 

Besuch auf unserer Webseite sichergestellt. Selbstverständlich beachten wir die geltenden 

datenschutzrechtlichen Bestimmungen. Bei Ihren persönlichen Daten können Sie uns 

vertrauen! Sie werden durch digitale Sicherheitssysteme verschlüsselt und an uns übertragen. 

Ihre Daten werden nicht unberechtigt an Dritte weitergegeben. Die Veröffentlichung Ihrer 

Daten im Rahmen bei der Veröffentlichung der Kinderschutzgruppen erfolgt nur durch Ihre 

ausdrückliche Zustimmung. 

Nachfolgend finden Sie detaillierte Informationen über die Datenerfassung und -nutzung durch 

die DGKiM e.V.: 

1. Verantwortlicher

Verantwortlicher im Sinne der DS-GVO sowie der sonstigen in den Mitgliedsstaaten der 
Europäischen Union geltenden datenschutzrechtlichen Bestimmungen ist:  für 
die

Deutsche Gesellschaft für Kinderschutz in der Medizin e.V.

Vorstand der DGKiM

Adenaueralle 119

53113 Bonn

E-Mail: info@dgkim.de

Internet: www.dgkim.de



3.2.Von Ihnen übermittelte Daten 

Wenn Sie an uns personenbezogene Daten übermitteln oder von Dritten, etwa wie 

Kongressorganisationen, zum Beispiel zwecks Anmeldung zu Veranstaltungen, übermitteln 

lassen, sei es über vorbereitete Web-Formulare oder auf anderem Wege, werden die an uns 

übermittelten personenbezogenen Daten von uns gespeichert. 

 

3.2.1 Zur Erbringung von Leistungen oder zur Mitgliederbetreuung erhobene Daten 

Wenn Sie unsere Web-Formulare benutzen, z.B. bei Beantragung einer Mitgliedschaft, der 

Registrierung als Mitglied, Antrag auf Akkreditierung Ihrer Kinderschutzgruppe oder des 

Zertifikats Kinderschutzmedizin, der Antrag einer Spende, der Aufgabe einer Stellenanzeige, 

der Meldung einer Veranstaltung oder der Neuanmeldung bzw. Aktualisierung eines 

Kinderklinikeintrags, fragen wir in „Pflichtfeldern“ in der Regel Stammdaten (z.B. Name, 

Adresse etc.), Kontaktdaten (z.B. E-Mail-Adresse, Telefon etc.), Vertrags- oder Leistungsdaten 

(z.B. gewünschte Leistungen, Informationen bei Supportanfragen, Namen von 

Kontaktpersonen) und, sofern Sie zahlungspflichtige Leistungen oder Produkte wünschen, 

Zahlungsdaten (z.B. Bankverbindung) ab, weil und wenn wir diese benötigen, um die von 

Ihnen gewünschten Leistungen erbringen oder Informationen erteilen zu können. „Pflichtfeld“ 

bedeutet in diesem Zusammenhang nur, dass wir die jeweils abgefragten Daten zur 

Umsetzung Ihres Wunsches benötigen. 

Diese Daten werden nur in dem Umfang gespeichert und verarbeitet, in dem dies zur 

Erbringung der Leistungen oder zu Ihrer Betreuung im Rahmen einer Mitgliedschaft in der 

DGKiM erforderlich ist. Rechtsgrundlage dafür ist Art. 6 Abs. 1 lit. b DS-GVO. 

Wenn Sie Mitglied der DGKiM sind, verarbeiten wir diese Daten auch zur Erfüllung 

administrativer Aufgaben im Bereich der Mitgliederverwaltung und zum Zweck der Information 

der Öffentlichkeit über die Tätigkeit der DGKiM. Rechtsgrundlage dafür ist Art. 6 Abs. 1 lit. f. 

DSGVO, also die Wahrnehmung berechtigter Vereinsinteressen. Sie können der Verarbeitung 

Ihrer personenbezogenen Daten zum Zweck der Information der Öffentlichkeit über die 

Tätigkeit der DGKiM jederzeit ohne Angabe von Gründen widersprechen; wir werden dann von 

einer weiteren Verarbeitung der Daten zu diesem Zweck absehen. Ihren Widerspruch können 

Sie uns z.B. per E-Mail an geschaeftsstelle@dgkim.de zukommen lassen. 

Der Versand von Einladungen zu Mitgliederversammlungen und der Übermitteilung der 

InfoKiM ist davon unabhängig. Diesen Mitteilungen kann auch gezielt widersprochen werden 

über geschaeftsstelle@dgkim.de. 

 

3.2.2 Von Kongressorganisationen erhobene und an uns übermittelte Daten 

Wenn Sie – zum Beispiel über den Anmeldelink zu den DGKiM-Veranstaltungen auf unserer 

Website nutzen, um sich zu unseren Veranstaltungen anzumelden, werden die von Ihnen 

eingegebenen Daten an uns als Veranstalter übermittelt. Bei den Jahrestagungen der DGKiM 

und den Kinderschutzgruppentreffen gilt der Tagungspräsident/in, bzw., die ausrichtende 

Klinik als Veranstalter. Bei Registrierung der Anmeldedaten über eine andere 

Kongressorganisation in formiert diese Sie separat über die Datenschutzbestimmungen. 

Diese Daten werden von uns nur in der Weise verarbeitet, wie dies zu dem Zweck, zu dem 

uns die Daten überlassen wurden, erforderlich ist. Rechtsgrundlage dafür ist Art. 6 Abs. 1 lit. b 

DS-GVO. 

 

3.2.3 Zur Verarbeitung von Spenden und Förderbeiträgen erhobene Daten 

Wenn Sie spenden möchten, egal ob mit einer einmaligen Spende oder einem regelmäßigen 

Förderbeitrag, können Sie das über ein Spendenformular tun. Um die Rechtmäßigkeit des 

Zahlungsvorgangs abzusichern, benötigen wir von Ihnen Anrede, Vor- und Nachnamen, 

Anschrift, E-Mail-Adresse sowie Zahlungsdaten. Diese Daten werden nur zu diesem Zweck 

verarbeitet. Rechtsgrundlage dafür ist Art. 6 Abs. 1 lit. b DS-GVO. 

 

3.2.4 Umgang mit erhobenen Zahlungsdaten 

Ihre Zahlungsdaten werden an unsere Hausbank weitergeleitet, über die die 

Lastschriftzahlung und Ihre Sofortüberweisung erfolgen. 

 



3.2.5 Andere, nicht zur Erbringung von Leistungen oder zur Mitgliederbetreuung 

erhobene Daten 

Wenn Sie uns andere personenbezogene Daten überlassen, geschieht dies freiwillig. 

Rechtsgrundlage dafür ist dann Art. 6 Abs. 1 lit. a DS-GVO, also Ihre Einwilligung 

 

 

4. Speicherfristen und Löschung Ihrer personenbezogenen Daten 

Ihre personenbezogenen Daten werden von uns grundsätzlich dann gelöscht, wenn der 

Zweck, zu dem wir die Daten erhoben haben, weggefallen ist. Für Mitgliedsdaten ist dies z.B. 

in der Regel dann der Fall, wenn Ihre Mitgliedschaft endet oder wenn Sie uns aktiv mitteilen, 

dass die Daten Ihrer Kinderschutzgruppe einer Änderung unterliegen. 

Die zur Verarbeitung von Spenden und Förderbeiträgen überlassenen personenbezogenen 

Daten werden von uns zusammen mit Angaben zu Spendenhöhe, Spendenrhythmus und 

Spendenzweck/-projekt zehn Jahre lang gespeichert und dann gelöscht. 

Sofern wir Daten auf Grundlage Ihrer Einwilligung erhoben haben, haben Sie stets das Recht, 

die uns zur Verarbeitung der personenbezogenen Daten erteilte Einwilligung zu widerrufen. 

Der Widerruf hat zur Folge, dass wir die vom Widerruf betroffenen personenbezogenen Daten 

unverzüglich löschen, wobei die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung 

hiervon unberührt bleibt. 

Sofern wir nach deutschem Recht oder EU-Recht im Einzelfall zu längerer Speicherung 

verpflichtet sind (Art. 17 Absatz 3 Buchstabe b DSGVO), tritt in all diesen Fällen an die Stelle 

der Löschung die sogenannte Einschränkung der Verarbeitung: Die Daten werden dann 

zunächst nicht gelöscht; sie dürfen – von der Speicherung abgesehen – aber nur mit Ihrer 

Einwilligung oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen 

oder zum Schutz der Rechte einer anderen natürlichen oder juristischen Person oder aus 

Gründen eines wichtigen öffentlichen Interesses der Union oder eines Mitgliedstaats 

verarbeitet werden. 

 

 

5. Weitergabe von personenbezogenen Daten 

Eine Weitergabe Ihrer persönlichen Daten an Dritte erfolgt ohne Ihre ausdrückliche 

Einwilligung nicht, sofern dies nicht zur Erbringung der Dienstleistung oder zur 

Vertragsdurchführung notwendig ist. 

 

 

6. Datensicherheit 

Wir treffen nach Maßgabe des Art. 32 DSGVO unter Berücksichtigung des Stands der 

Technik, der Implementierungskosten und der Art, des Umfangs, der Umstände und der 

Zwecke der Verarbeitung sowie der unterschiedlichen Eintrittswahrscheinlichkeit und Schwere 

des Risikos für die Rechte und Freiheiten natürlicher Personen, geeignete technische und 

organisatorische Maßnahmen, um ein dem Risiko angemessenes Schutzniveau zu 

gewährleisten; Zu den Maßnahmen gehören insbesondere die Sicherung der Vertraulichkeit, 

Integrität und Verfügbarkeit von Daten durch Kontrolle des physischen Zugangs zu den Daten, 

als auch des sie betreffenden Zugriffs, der Eingabe, Weitergabe, der Sicherung der 

Verfügbarkeit und ihrer Trennung. Des Weiteren haben wir Verfahren eingerichtet, die eine 

Wahrnehmung von Betroffenenrechten, Löschung von Daten und Reaktion auf Gefährdung 

der Daten gewährleisen. Ferner berücksichtigen wir den Schutz personenbezogener Daten 

bereits bei der Entwicklung, bzw. Auswahl von Hardware, Software sowie Verfahren, 

entsprechend dem Prinzip des Datenschutzes durch Technikgestaltung und durch 

datenschutzfreundliche Voreinstellungen berücksichtigt (Art. 25 DSGVO). 

Zu den Sicherheitsmaßnahmen gehört insbesondere die verschlüsselte Übertragung von 

Daten zwischen Ihrem Browser und unserem Server 

 

 

7. Cookies 

Wir setzen temporäre und permanente Cookies, d.h. kleine Dateien, die auf den Geräten der 

Nutzer gespeichert werden ein (Erklärung des Begriffs und der Funktion, siehe letzter 



Abschnitt dieser Datenschutzerklärung). Zum Teil dienen die Cookies der Sicherheit oder sind 

zum Betrieb unseres Onlineangebotes erforderlich (z.B., für die Darstellung der Website) oder 

um die Nutzerentscheidung bei der Bestätigung des Cookie-Banners zu speichern. Daneben 

setzen wir oder unsere Technologiepartner Cookies zur Reichweitenmessung und 

Marketingzwecken ein, worüber die Nutzer im Laufe der Datenschutzerklärung informiert 

werden. 

Ein genereller Widerspruch gegen den Einsatz der zu Zwecken des Onlinemarketing 

eingesetzten Cookies kann bei einer Vielzahl der Dienste, vor allem im Fall des Trackings, 

über die US-amerikanische Seite http://www.aboutads.info/choices/ oder die EU-Seite 

http://www.youronlinechoices.com/ erklärt werden. Des Weiteren kann die Speicherung von 

Cookies mittels deren Abschaltung in den Einstellungen des Browsers erreicht werden. Bitte 

beachten Sie, dass dann gegebenenfalls nicht alle Funktionen dieses Onlineangebotes 

genutzt werden können 

 

 

8. Ihre Rechte 

Werden Ihre personenbezogene Daten verarbeitet, sind Sie Betroffener im Sinne der DS-GVO 

und es stehen Ihnen folgende Rechte gegenüber dem unter Ziffer 1. genannten 

Verantwortlichen zu, die Sie diesem gegenüber geltend machen können: 

 

8.1 Recht auf Auskunft 

Sie können von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber verlangen, ob 

personenbezogene Daten, die Sie betreffen, von uns verarbeitet werden. 

Liegt eine solche Verarbeitung vor, können Sie von dem Verantwortlichen über folgende 

Informationen Auskunft verlangen: 

1. die Zwecke, zu denen die personenbezogenen Daten verarbeitet werden; 

2. die Kategorien von personenbezogenen Daten, welche verarbeitet werden; 

3. die Empfänger bzw. die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen die Sie 

betreffenden personenbezogenen Daten offengelegt wurden oder noch offengelegt 

werden; 

4. die geplante Dauer der Speicherung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten 

oder, falls konkrete Angaben hierzu nicht möglich sind, Kriterien für die Festlegung der 

Speicherdauer; 

5. das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung oder Löschung der Sie betreffenden 

personenbezogenen Daten, eines Rechts auf Einschränkung der Verarbeitung durch 

den Verantwortlichen oder eines Widerspruchsrechts gegen diese Verarbeitung; 

6. das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde; 

7. alle verfügbaren Informationen über die Herkunft der Daten, wenn die 

personenbezogenen Daten nicht bei der betroffenen Person erhoben werden; 

8. das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling 

gemäß Art. 22 Abs. (1) und (4) DS-GVO und – zumindest in diesen Fällen – 

aussagekräftige Informationen über die involvierte Logik sowie die Tragweite und die 

angestrebten Auswirkungen einer derartigen Verarbeitung für die betroffene Person. 

Ihnen steht das Recht zu, Auskunft darüber zu verlangen, ob die Sie betreffenden 

personenbezogenen Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt 

werden. In diesem Zusammenhang können Sie verlangen, über die geeigneten Garantien 

gem. Art. 46 DS-GVO im Zusammenhang mit der Übermittlung unterrichtet zu werden. Das 

Auskunftsrecht kann insoweit beschränkt werden, als es voraussichtlich die Verwirklichung 

von Forschungs- oder Statistikzwecken unmöglich macht oder ernsthaft beeinträchtigt und die 

Beschränkung für die Erfüllung von Forschungs- oder Statistikzwecken notwendig ist. 

 

8.2 Recht auf Berichtigung 

Sie haben ein Recht auf Berichtigung und/oder Vervollständigung gegenüber dem 

Verantwortlichen, sofern die verarbeiteten personenbezogenen Daten, die Sie betreffen, 

unrichtig oder unvollständig sind. Der Verantwortliche hat die Berichtigung unverzüglich 

vorzunehmen. Das Recht auf Berichtigung kann insoweit beschränkt werden, als es 

voraussichtlich die Verwirklichung von Forschungs- oder Statistikzwecken unmöglich macht 



oder ernsthaft beeinträchtigt und die Beschränkung für die Erfüllung von Forschungs- oder 

Statistikzwecken notwendig ist. 

 

 

8.3 Recht auf Löschung 

8.3.1 Löschungspflicht 

Sie können von dem Verantwortlichen verlangen, dass die Sie betreffenden 

personenbezogenen Daten unverzüglich gelöscht werden, und der Verantwortliche ist 

verpflichtet, diese Daten unverzüglich zu löschen, sofern einer der folgenden Gründe zutrifft: 

(1)    Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sind für die Zwecke, für die sie erhoben 

oder auf sonstige Weise verarbeitet wurden, nicht mehr notwendig. 

(2)    Sie widerrufen Ihre Einwilligung, auf die sich die Verarbeitung gem. Art. 6 Abs. (1) lit. a) 

oder Art. 9 Abs. (2) lit. a) DS-GVO stützte, und es fehlt an einer anderweitigen 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung. 

(3)    Sie legen gem. Art. 21 Abs. (1) DS-GVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein und es 

liegen keine vorrangigen berechtigten Gründe für die Verarbeitung vor, oder Sie legen gem. 

Art. 21 Abs. (2) DS-GVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein. 

(4)    Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet. 

(5)    Die Löschung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung einer 

rechtlichen Verpflichtung nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedsstaaten 

erforderlich, dem der Verantwortliche unterliegt. 

(6)    Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wurden in Bezug auf angebotene 

Dienste der Informationsgesellschaft gemäß Art. 8 Abs. (1) DS-GVO erhoben. 

 

8.3.2 Information an Dritte 

Hat der Verantwortliche die Sie betreffenden personenbezogenen Daten öffentlich gemacht 

und ist er gem. Art. 17 Abs. (1) DS-GVO zu deren Löschung verpflichtet, so trifft er unter 

Berücksichtigung der verfügbaren Technologie und der Implementierungskosten 

angemessene Maßnahmen, auch technischer Art, um für die Datenverarbeitung 

Verantwortliche, die die personenbezogenen Daten verarbeiten, darüber zu informieren, dass 

Sie als betroffene Person von ihnen die Löschung aller Links zu diesen personenbezogenen 

Daten oder von Kopien oder Replikationen dieser personenbezogenen Daten verlangt haben. 

 

8.3.3 Ausnahmen 

Das Recht auf Löschung besteht nicht, soweit die Verarbeitung erforderlich ist: 

(1)    zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information; 

(2)    zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, die die Verarbeitung nach dem Recht der 

Union oder der Mitgliedstaaten, dem der Verantwortliche unterliegt, erfordert, oder zur 

Wahrnehmung einer Aufgabe, die im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher 

Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen übertragen wurde; 

(3)    aus Gründen des öffentlichen Interesses im Bereich der öffentlichen Gesundheit gemäß 

Art. 9 Abs. (2) lit. h) und i) sowie Art. 9 Abs. (3) DS-GVO; 

(4)    für im öffentlichen Interesse liegende Archivzwecke, wissenschaftliche oder historische 

Forschungszwecke oder für statistische Zwecke gem. Art. 89 Abs. (1) DS-GVO, soweit das 

unter Abschnitt aa. genannte Recht voraussichtlich die Verwirklichung der Ziele dieser 

Verarbeitung unmöglich macht oder ernsthaft beeinträchtigt, oder 

(5)    zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

 

8.4 Recht auf Einschränkung 

Unter den folgenden Voraussetzungen können Sie die Einschränkung der Verarbeitung der 

Sie betreffenden personenbezogenen Daten verlangen: 

1. wenn Sie die Richtigkeit der Sie betreffenden personenbezogenen für eine Dauer 

bestreiten, die es dem Verantwortlichen ermöglicht, die Richtigkeit der 

personenbezogenen Daten zu überprüfen; 

2. die Verarbeitung unrechtmäßig ist und Sie die Löschung der personenbezogenen 

Daten ablehnen und stattdessen die Einschränkung der Nutzung der 

personenbezogenen Daten verlangen; 



3. der Verantwortliche die personenbezogenen Daten für die Zwecke der Verarbeitung 

nicht länger benötigt, Sie diese jedoch zur Geltendmachung, Ausübung oder 

Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen, oder 

4. wenn Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung gemäß Art. 21 Abs. (1) DS-GVO 

eingelegt haben und noch nicht feststeht, ob die berechtigten Gründe des 

Verantwortlichen gegenüber Ihren Gründen überwiegen. 

Wurde die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten eingeschränkt, 

dürfen diese Daten – von ihrer Speicherung abgesehen – nur mit Ihrer Einwilligung oder zur 

Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen oder zum Schutz der 

Rechte einer anderen natürlichen oder juristischen Person oder aus Gründen eines wichtigen 

öffentlichen Interesses der Union oder eines Mitgliedstaats verarbeitet werden. 

Wurde die Einschränkung der Verarbeitung nach den o.g. Voraussetzungen eingeschränkt, 

werden Sie von dem Verantwortlichen unterrichtet bevor die Einschränkung aufgehoben wird. 

Das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung kann insoweit beschränkt werden, als es 

voraussichtlich die Verwirklichung von Forschungs- oder Statistikzwecken unmöglich macht 

oder ernsthaft beeinträchtigt und die Beschränkung für die Erfüllung von Forschungs- oder 

Statistikzwecken notwendig ist. 

 

8.5 Recht auf Unterrichtung 

Haben Sie das Recht auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung 

gegenüber dem Verantwortlichen geltend gemacht, ist dieser verpflichtet, allen Empfängern, 

denen die Sie betreffenden personenbezogenen Daten offengelegt wurden, diese Berichtigung 

oder Löschung der Daten oder Einschränkung der Verarbeitung mitzuteilen, es sei denn, dies 

erweist sich als unmöglich oder ist mit einem unverhältnismäßigen Aufwand verbunden. 

Ihnen steht gegenüber dem Verantwortlichen das Recht zu, über diese Empfänger unterrichtet 

zu werden. 

 

8.6 Recht auf Datenübertragbarkeit 

Sie haben das Recht, die Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die Sie dem 

Verantwortlichen bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und 

maschinenlesbaren Format zu erhalten. Außerdem haben Sie das Recht diese Daten einem 

anderen Verantwortlichen ohne Behinderung durch den Verantwortlichen, dem die 

personenbezogenen Daten bereitgestellt wurden, zu übermitteln, sofern 

1. die Verarbeitung auf einer Einwilligung gem. Art. 6 Abs. (1) lit. a) DS-GVO oder Art. 9 

Abs. (2) lit. a) DS-GVO oder auf einem Vertrag gem. Art. 6 Abs. (1) lit. b) DS-GVO 

beruht und 

2. die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt. 

In Ausübung dieses Rechts haben Sie ferner das Recht, zu erwirken, dass die Sie 

betreffenden personenbezogenen Daten direkt von einem Verantwortlichen einem anderen 

Verantwortlichen übermittelt werden, soweit dies technisch machbar ist. Freiheiten und Rechte 

anderer Personen dürfen hierdurch nicht beeinträchtigt werden. 

Das Recht auf Datenübertragbarkeit gilt nicht für eine Verarbeitung personenbezogener 

Daten, die für die Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich ist, die im öffentlichen Interesse 

liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen übertragen wurde. 

 

8.7 Recht auf Widerspruch 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit 

gegen die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die aufgrund von 

Art. 6 Abs. (1) lit. e) oder f) DS-GVO erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf 

diese Bestimmungen gestütztes Profiling. 

Der Verantwortliche verarbeitet die Sie betreffenden personenbezogenen Daten nicht mehr, es 

sei denn, er kann zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre 

Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der 

Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

Werden die Sie betreffenden personenbezogenen Daten verarbeitet, um Direktwerbung zu 

betreiben, haben Sie das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung der Sie 



betreffenden personenbezogenen Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen; dies gilt 

auch für das Profiling, soweit es mit solcher Direktwerbung in Verbindung steht. 

Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so werden die Sie 

betreffenden personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeitet. 

Sie haben die Möglichkeit, im Zusammenhang mit der Nutzung von Diensten der 

Informationsgesellschaft – ungeachtet der Richtlinie 2002/58/EG – Ihr Widerspruchsrecht 

mittels automatisierter Verfahren auszuüben, bei denen technische Spezifikationen verwendet 

werden. 

Sie haben auch das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, bei 

der Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die zu wissenschaftlichen oder 

historischen Forschungszwecken oder zu statistischen Zwecken gem. Art. 89 Abs. (1) DS-

GVO erfolgt, dieser zu widersprechen. 

Das Widerspruchsrecht kann insoweit beschränkt werden, als es voraussichtlich die 

Verwirklichung von Forschungs- oder Statistikzwecken unmöglich macht oder ernsthaft 

beeinträchtigt und die Beschränkung für die Erfüllung von Forschungs- oder Statistikzwecken 

notwendig ist. 

 

8.8 Recht auf Widerruf einer datenschutzrechtlichen Einwilligung 

Sie haben das Recht, Ihre datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung jederzeit zu 

widerrufen. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der 

Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. 

 

8.9 Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde 

Unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs 

steht Ihnen das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem 

Mitgliedstaat Ihres Aufenthaltsorts, Ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen 

Verstoßes, zu, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden 

personenbezogenen Daten gegen die DS-GVO verstößt. 

Die Aufsichtsbehörde, bei der die Beschwerde eingereicht wurde, unterrichtet den 

Beschwerdeführer über den Stand und die Ergebnisse der Beschwerde einschließlich der 

Möglichkeit eines gerichtlichen Rechtsbehelfs nach Art. 78 DS-GVO. 

 

8.10 Automatisierte Entscheidungen im Einzelfall einschließlich Profiling 

Sie haben das Recht, nicht einer ausschließlich auf einer automatisierten Verarbeitung – 

einschließlich Profiling – beruhenden Entscheidung unterworfen zu werden, die Ihnen 

gegenüber rechtliche Wirkung entfaltet oder Sie in ähnlicher Weise erheblich beeinträchtigt. 

Dies gilt nicht, wenn die Entscheidung 

1. für den Abschluss oder die Erfüllung eines Vertrags zwischen Ihnen und dem 

Verantwortlichen erforderlich ist, 

2. aufgrund von Rechtsvorschriften der Union oder der Mitgliedstaaten, denen der 

Verantwortliche unterliegt, zulässig ist und diese Rechtsvorschriften angemessene 

Maßnahmen zur Wahrung Ihrer Rechte und Freiheiten sowie Ihrer berechtigten 

Interessen enthalten oder 

3. mit Ihrer ausdrücklichen Einwilligung erfolgt. 

Allerdings dürfen diese Entscheidungen nicht auf besonderen Kategorien personenbezogener 

Daten nach Art. 9 Abs. (1) DS-GVO beruhen, sofern nicht Art. 9 Abs. (2) lit. a) oder g) gilt und 

angemessene Maßnahmen zum Schutz der Rechte und Freiheiten sowie Ihrer berechtigten 

Interessen getroffen wurden. 

Hinsichtlich der in aa. und cc. genannten Fälle trifft der Verantwortliche angemessene 

Maßnahmen, um die Rechte und Freiheiten sowie Ihre berechtigten Interessen zu wahren, 

wozu mindestens das Recht auf Erwirkung des Eingreifens einer Person seitens des 

Verantwortlichen, auf Darlegung des eigenen Standpunkts und auf Anfechtung der 

Entscheidung gehört. 

 

 

 

 



9 Kontakt 

Fragen, Bedenken oder Kommentare zu dieser Datenschutzerklärung bzw. Anfragen zu Ihren 

personenbezogenen Daten können Sie gerne per E-Mail an unsere Geschäftsstelle richten: 

geschaeftsstelle@dgkim.de 

Die Informationen, die Sie uns bei Ihrer Kontaktaufnahme zur Verfügung stellen, werden nur 

verarbeitet, um Ihre Anfrage zu bearbeiten. Sie werden im Anschluss daran unverzüglich 

gelöscht; alternativ dazu schränken wir die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 

entsprechend der gesetzlichen Vorschriften zu Aufbewahrungspflichten ein. 

 

 

10 Gültigkeit der Datenschutzerklärung 

Die künftige Veränderung bzw. (technische) Fortentwicklung unseres Webangebotes kann 

eine Änderung dieser Datenschutzerklärung erforderlich machen. Wir behalten uns vor, die 

Datenschutzerklärung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft zu ändern. 

Unsere Mitarbeiter haben sich schriftlich verpflichtet, die einschlägigen Vorschriften und 

Richtlinien zu Datenschutz und Datensicherheit einzuhalten sowie das Datengeheimnis zu 

schützen. 

 

 

Diese Datenschutzerklärung wurde zuletzt aktualisiert im Juli 2018. 

 




